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Transfusionsmedizinische und Hämostaseologische Abteilung
Universitätsklinikum Erlangen
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Anreise
Mit dem Auto:
Die Stadt Erlangen liegt an der A73.
Über die Ausfahrt „Erlangen-Nord“ erreichen Sie das Universi-
tätsklinikum Sie können im Parkhaus des Universitätsklinikums 
direkt neben dem Hörsaalgebäude parken (s. Lageplan).

Mit der Bahn:
Vom Hauptbahnhof Erlangen sind es ca. 5-10 Minuten Fußweg 
bis zum Klinikum.
Von den Hotels des Zentrums ist der Tagungsort ebenfalls be-
quem zu Fuß erreichbar (s. Lageplan).
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2. �Erlangener
	 Forum
	 Gerinnung in der
	 täglichen Praxis

Termin:	 29. März 2014
	 9.30 - 16.15 Uhr

Ort:	� Universitätsklinikum Erlangen
	 Hörsaalgebäude
	 Großer Hörsaal
	 Ulmenweg 18
	 91054 Erlangen

CME:	 6 Punkte
	 Die Zertifiziert der Veranstaltung  wurde bei der
	 Zuständigen Ärztekammer beantragt.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung 2013, freuen wir uns, Sie 
zum „2. Forum Gerinnung in der täglichen Praxis“ einladen zu können. 
Auch dieses Jahr wollen wir praxisrelevante Aspekte in der Prophylaxe 
und Therapie von Blutungen und Thrombosen für Kolleginnen/Kollegen 
aus dem niedergelassenen Bereich und den Kliniken fachübergreifend 
und praxisnah dar zu stellen. 

Schwerpunkt im Podium 1 sind Durchführung und Interpretation einer 
effizienten Gerinnungsdiagnostik. Gerade in der Thrombophiliediagnostik 
gilt es, die Patienten herauszufinden, für die eine entsprechende 
Abklärung sinnvoll ist, d.h. dass sich aus den Befunden Konsequenzen 
für die primäre oder sekundäre Thromboseprophylaxe ergeben können. 
Angesichts der zunehmenden Indikationen für eine medikamentöse 
Plättchenhemmung und des erhöhten periinvasiven Blutungsrisikos 
unerkannter Plättchenfunktionsstörungen, steigt die Bedeutung der 
Thrombozytenfunktionsdiagnostik, die jedoch mit einigen Fallstricken 
assoziiert ist. Last but not least muss eine durchgeführte Labordiagnostik 
wahrgenommen und in der Therapie des Patienten berücksichtig werden.

Im zweiten Podium steht das perioperative Gerinnungsmanagement 
aus Sicht des Klinikarztes und des Hausarztes im Fokus. Gerade 
angesichts der immer kürzeren stationären Verweildauer der Patienten 
und häufigeren ambulanten Eingriffe ist die Rolle des Hausarztes in der 
vor- und nachstationären Betreuung von zunehmender Bedeutung. Die 
Schnittstelle zwischen stationärer und ambulanter Versorgung muss 
bestens funktionieren. Dies gilt insbesondere für hämostaseologisch 
schwierige Patienten, z.B. mit kombinierter antithrombotischer Therapie 
bei kardiovaskulären Erkrankungen. 

Im letzten Podium werden verschiedene aktuelle Fragestellungen 
aufgegriffen. Die adäquate Thromboseprophylaxe für Patienten mit 
malignen Erkrankungen zu finden, ist nicht immer einfach. Als weiteres 
erworbenes thrombophiles Risiko gilt prinzipiell die hormonelle 
Kontrazeption. Wie sich Kontrazeptiva bzgl. ihres thrombophilen Risikos 
unterscheiden und welche ggf. bei Patienten mit bekanntem erhöhtem 
Thromboserisiko angewendet werden können, ist in der Praxis oftmals 
unklar. Abschließen möchten wir mit einem update zu den direkten 
oralen Antikoagulantien mit dem Schwerpunkt der Anwendung in der 
Prophylaxe der Reisethromboembolie.

Wiederum möchten wir Sie herzlich einladen, neben eigenen 
Kurzbeiträgen wie Kasuistiken interessante hämostaseologiesche 
Fragestellungen einzubringen. Hierfür bieten die Schlussviertelstunde 
und die Diskussion nach jedem Vortrag ausreichend Raum.

In der Hoffnung, Ihr Interesse geweckt zu haben, würden wir uns sehr 
freuen, Sie am 29.03.2014, bei uns begrüßen zu dürfen. 

	 Prof. Dr. R. Eckstein	 Prof. Dr. R. Zimmermann

	 Prof. Dr. J. Ringwald

	 ab 8.30 Uhr	 Registrierung

	 9.30-9.35 Uhr	 Begrüßung 
		  Prof. Dr. Reinhold Eckstein
		  Transfusionsmedizinische und
		  Hämostaseologische Abteilung
		  Universitätsklinikum Erlangen

		  Moderation
		  Prof. Dr. Jürgen Ringwald

Podium 1		  Gerinnungsdiagnostik
	 9.35-10.15 Uhr	 Thrombophiliediagnostik – Wer ist zu testen?
		  Prof. Dr. Volker Weisbach
		  Transfusionsmedizinische und
		  Hämostaseologische Abteilung
		  Universitätsklinikum Erlangen
		  Erlangen

	10.15-10.45 Uhr	� Plättchenfunktionsstörungen  - Wie kann ich 
testen?

		  Prof. Dr. Erwin Strasser
		  Transfusionsmedizinische und
		  Hämostaseologische Abteilung
		  Universitätsklinikum Erlangen

	10.45-11.15 Uhr	 Erworbene Blutungsneigung ohne Vorwarnung!
		  Prof. Dr. Robert Zimmermann
		  Transfusionsmedizinische und
		  Hämostaseologische Abteilung
		  Universitätsklinikum Erlangen

	11.15-12.00 Uhr	 Pause
		  Besuch der Industrieausstellung

Podium 2		  Perioperatives Gerinnungsmanagement
	12.00-12.30 Uhr	 Vor- und nachstationär – Rolle des Hausarztes!
		  Prof. Dr. Thomas Kühlein
		  Lehrstuhl für Allgemeinmedizin
		  Universitätsklinikum Erlangen

	12.30-13.00 Uhr	 Stationär (perioperativ) – Rolle des Anästhesisten!
		  Dr. Rupert Riß
		  Anästhesiologische Klinik
		  Universitätsklinikum Erlangen

	13.00-13.30 Uhr	� Der Problemfall: Cardiovaskulärer Risikopatient 
und Operation! 

		�  Welche Gerinnungshemmer belassen, welche 
absetzen?

		  Prof. Dr. Dieter Ropers
		  Internistische Intensivmedizin
		  Medizinische Klinik 1 (Kardiologie)
		  Krankenhaus Martha-Maria, Nürnberg

	13.30-14.15 Uhr	 Pause
		  Besuch der Industrieausstellung

Podium 3		  Antikoagulation/Diverses

	14.15-14.45 Uhr	� Thromboseprophylaxe und maligne 
Erkrankungen

		  Prof. Dr. Axel Matzdorff
		  Onkologisches Zentrum Saarbrücken
		  Klinik f. Hämatologie und Onkologie
		  CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia
		  Saarbrücken

	14.45-15.15 Uhr	 Thromboserisiko der Kontrazeption
		  Dr. Hannelore Rott
		�  Fachärztin für Transfusionsmedizin, 

Hämostaseologie
		  gerinnungszentrum rhein-ruhr
		�  Ambulanz und Fachlaboratorium für 

Gerinnungserkrankungen/Hämophilie
		  Duisburg 

	15.15-15.45 Uhr	� DOAK 2014 – Update und Stellenwert in der 
Prophylaxe der Reisethromboembolie!

		  Prof. Dr. Jürgen Ringwald
		  Transfusionsmedizinische und
		  Hämostaseologische Abteilung
		  Universitätsklinikum Erlangen

	15.45-16.00 Uhr	 Übungen/Interessante Fälle aus dem Alltag!
		  N.N.

	16.00-16.15 Uhr	� Abschlussdiskussion, Fazit und 
Verabschiedung

		�  Prof. Dr. Jürgen Ringwald
		  Prof. Dr. Robert Zimmermann

	 ca. 16.15 Uhr	 Ende der Fortbildung

Regionale Veranstaltungsvorschau

	12.	Nordbayerisches Forum
		 „Gesundheit und Sicherheit bei der Arbeit“
		 8.-9. Mai 2014 in Erlangen

		 Landesverbandsversammlung
		 des Berufsverbandes der Kinder- und Jugendärzte,
		 LV Bayern
		 05.04.2014 in Nürnberg

	 2.	Nürnberger Kardiologieforum
		 28.06.2014 in Nürnberg

	 1.	Update für die Arztpraxis in Nürnberg
		 19.07.2014 in Nürnberg 

Weitere Informationen sowie unsere gesamte Veranstaltungs-
übersicht finden Sie auf unserer Homepage www.rg-web.de

Wir danken allen Sponsoren, die durch Ihre Unterstützung die 
Durchführung der Veranstaltung ermöglichen.

Offenlegung der Unterstützung mit Stand gemäß erweiterter 
Transparenzvorgabe des FSA-Kodex Fachkreise (§20 Absatz 5):
Abbott Arzneimittel GmbH (1.300), Bayer Vital GmbH (2.540), 
Boehringer Ingelheim Deutschland GmbH & Co.KG (1.590), Bristol-
Myers Squibb GmbH & Co. KGaA (1.990), CSL Behring GmbH 
(1.750), Novartis Pharma GmbH (1.000), Novo Nordisk Pharma 
GmbH (1.990), Pfizer Pharma GmbH (1.990), Roche Diagnostics 
Deutschland GmbH (1.590), Stago Deutschland GmbH (1.990) 

 


